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Vier Teams, verstärkt durch hochkarätige Professionals aus 
Argentinien, werden vom 16. bis 19. August auf dem Sarner 
Flughafen-Areal um den prestigeträchtigen Siegerpokal des 
Hublot Polo Gold Cups kämpfen. Im folgenden Interview gibt 
Pierre Genecand Einblick in das Geheimnis seines Erfolgs, 
sein Verhältnis zu den Sponsoren, die Highlights seines Polo-
Turniers und sein Polo-Pferdegestüt in Argentinien.

Interview Birgit Herrmann

Herr Genecand: Vor zwei Wochen liess die Absage der Euro-
pameisterschaft durch den Niedersächsischen Polo Club die 
Polo-Welt aufhorchen. Ähnlich wie zuvor der Polo Park Zürich 
haben auch die Niedersachsen nicht genügend Sponsoren für 
ihren Event begeistern können. Wie zeigt sich die Situation bei 
Ihnen in Gstaad?

Erfreulicherweise kennen wir diese Probleme nicht. Unsere 
Sponsoren, die Genfer Privatbank Banque Baring Brothers 
Sturdza, die High-End-Fashionlinie Star Design, das Fünf-Sterne-
Hotel Gstaad Palace, das 2013 sein hundertjähriges Jubiläum 
feiert, und allen voran der Titelsponsor Hublot, halten uns seit 
vielen Jahren die Treue. Unser Turnier erfreut sich zudem auch 
einer stetig steigenden Nachfrage nach Aussteller-Möglichkei-
ten. Das vielfältige Angebot verleiht dem Turnier nebst dem 
hohen sportlichen Wert zusätzliche Attraktivität.

Worauf führen Sie die Treue Ihrer Sponsoren zurück?
Ich gehe seit Jahren mit dem Hublot Polo Gold Cup in Gstaad 
unbeirrt meinen Weg. Folge keinen Trends oder Moderichtun-
gen, sondern setze konsequent auf hochkarätigen Sport und 
ein illustres Rahmenprogramm. Das Verhältnis zu unseren 
Sponsoren ist so wie in einer grossen Familie.

Wie hoch ist das Budget des Hublot Polo Gold Cups?

Unser Budget bewegt sich bei 900’000 Franken.

Obwohl Ihr Turnier der prestigeträchtigste Polo-Event der 
Schweiz ist, bewegt sich das Preisniveau für die Plätze im VIP-
Bereich auf relativ bescheidenem Niveau. Wie rechnet sich 
das?
 
Wir halten seit fünf Jahren die Preise für die VIP-Karten stabil 
bei 300 Franken und sind mit dieser Vorgabe mit je 600 Gästen 
im VIP-Bereich am Samstag und Sonntag und 600 Gästen an 
der Polo-Night immer ausverkauft. Damit erreichen wir unser 
Ziel «break-even». Was wollen wir mehr?

Sie gelten als Pragmatiker. Wie wirkt sich das auf die Organi-
sation des Hublot Polo Gold Cups aus?

Ich pflege bei meinem Organisationskomitee die gleiche Kon-
stanz wie bei den Preisen. Wir haben ein überschaubares und 
vor allem eingespieltes Team, in dem jedes Mitglied weiss, was 
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seine Pflichten sind. Auf diese Weise kommt unser Komitee mit 
zwei Sitzungen aus und beim Event als solches läuft trotzdem 
alles nach Plan.

Der Hublot Polo Gold Cup Gstaad ist mit einem Gesamthandi-
cap von +14 das höchstdotierte Polo-Turnier der Schweiz. Für 
viele argentinische Professionals gehört der Start im Berner 
Oberland zum festen Bestandteil ihrer Turnierplanung. Auf 
welche Spieler dürfen sich die Zuschauer in diesem Jahr 
freuen?

Uns liegen die Zusagen der beiden 7-Goaler Franckie Menen-
dez und Pablo Jauretche vor und mit Handicap +6 werden Mar-
celo Pascual, Ignacio Tillous und Bautista Urbina am Start sein.
Traditionell ist der Freitag in Gstaad immer spielfrei. Dennoch 
wartet dieser Tag mit einem Highlight auf.

Für die vielen Besucher, die wir auch in diesem Jahr erwarten, 
und vor allem für die einheimische Bevölkerung findet an die-
sem Tag im Dorfzentrum von Gstaad die traditionelle Team-
Parade statt. Als besondere Attraktion wird nebst den vier 
Mannschaften und den Tambouren auch die Bereitermusik der 
Kavallerie Bern teilnehmen. Zudem wird dieser Umzug auch 
Gelegenheit bieten, die neue Hublot Boutique im Zentrum von 
Gstaad in den Fokus zu rücken.
Polo gilt als elitärer Sport, doch Sie bieten nebst dem Pro-
gramm am Freitag auch auf dem Turniergelände in der Public-
Area ein vielfältiges Programm, nicht wahr?

Das stimmt. Ein Polo-Event lebt nicht nur von hochkarätigem 
Sport und den Persönlichkeiten im VIP-Sektor. Die Bevölkerung 
und mit ihr auch die Kinder sind ein wesentlicher Bestandteil. 
Für die Kinder bieten wir Ponyreiten und ein Kinderparadies, in 
dem sie liebevoll betreut werden, damit ihre Eltern mit ruhigem 
Gewissen sich voll dem Genuss des Polo-Spiels hingeben kön-
nen.

Auch wenn der Hublot Polo Gold Cup eine feste Grösse in Ih-
rem Terminkalender ist, so leben Sie doch einen grossen Teil 
des Jahres im Ausland?

Ja, ich verbringe 6 bis 7 Monate im Jahr in Argentinien und 
spiele dort mit meinem eigenen Team an vielen Turnieren.

Sie züchten in Argentinien aber auch Polo-Pferde. Wo befindet 
sich Ihr Gestüt und wie viele Pferde halten Sie dort?

Das Gestüt liegt ca. 300 Kilometer ausserhalb von Buenos Aires. 
Dort halten wir auf 300 Hektar Land ca. 200 Polo-Pferde, dar-
unter zwei eigene Zuchthengste. Jedes Jahr erblicken ca. 20 
Fohlen das Licht der Welt. Um das Wohl der Tiere kümmern 
sich 12 Angestellte.

Herr Genecand, vielen Dank für das Interview.
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PROGRAMM
Donnerstag, 16. August 2012

11.00 Uhr Türöffnung
13.30 Uhr 1 Qualifikationsspiel
15.00 Uhr 2 Qualifikationsspiel
16.30 Uhr Preisübergabe
Freitag, 17. August 2012

16.00 Uhr Parade der Teams durch das Dorfzentrum von Gstaad
Samstag, 18. August 2012

11.00 Uhr Türöffnung
11.30 Uhr Öffnung VIP-Zelt zum Lunch
13.30 Uhr 1. Semi-Finalspiel 
15.00 Uhr 2. Semi-Finalspiel
16.30 Uhr Preisübergabe
20.00 Uhr Polo-Night im VIP-Zelt
Sonntag, 19. August 2012

11.00 Uhr Türöffnung
11.30 Uhr Öffnung VIP-Zelt zum Lunch
13.30 Uhr 1. Spiel um die Plätze 3 und 4 
15.00 Uhr Finalspiel um den Hublot Polo Gstaad Cup
16.30 Uhr Siegerehrung

Weitere Informationen unter: www.pologstaad.ch


